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Es ist ein andauerndes Ärgernis, dass im Rahmen der Reorganisation "OPTIMA" der 
Kantonspolizei Basel-Stadt die Polizeiposten nicht mehr im 24 Stunden-Betrieb geöffnet sind. 

Die Anwohnerschaft in den Quartieren, dies haben die Ergebnisse der Umfrage der SVP-
Sicherheitskampagne ergeben, wünschen, dass ihre Polizeiposten rund um die Uhr geöffnet sind.  

Seit einiger Zeit schon sind zentrale Posten in der City (Polizeiposten Spiegelhof) und im Gundeli 
(Polizeiposten Gundeldingen) sowie im Bahnhofgeviert (Polizeiposten Basel SBB) nicht mehr rund 
um die Uhr geöffnet. Das Sicherheitsempfinden der Anwohnerschaft, aber auch die Möglichkeit 
einer Anzeige resp. Meldung – wie im jüngsten Diebstahlfall an einem frühen Abend am 24.07. in 
der Innenstadt gesehen – hat seit der Schliessung deutlich abgenommen. 

Es ist unverständlich, dass in einer Stadt, in welcher pro Jahr 4 Milliarden Steuerfranken 
ausgegeben werden, die Polizei ausgerechnet bei der Sicherheit spart und die Öffnungszeiten von 
Polizeiposten einschränkt. 

Die Anzugsstellenden bitten den Regierungsrat daher zu prüfen und zu berichten,  

- ob das jetzige System mit nur noch drei Polizeiwachen (Kannenfeld, Clara und Riehen) 
rückgängig gemacht werden kann und  

- ob die Polizeiposten Gundeldingen, Bahnhof SBB wie auch Spiegelhof inskünftig wieder 24 
Stunden geöffnet haben können 

- ob die Öffnungszeiten der erwähnten drei Polizeiposten zumindest ausgedehnt werden 
könnten. 
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